
DIE LINKE. Sachsen 
Landesvorstand 

B 5 – 027 
 
Unterstützung der Teilnahme am ChaosCommunicationCongress 2015 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 6. November 2015 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen beschließt eine Summe in 
Höhe von420 Euro für die Teilnahme am 32. 
ChaosCommunicationCongress (32C3) vom 26.-30.12.2015 in 
Hamburg und bittet um Umsetzung der Berichterstattung, wie in den 
Anmerkungen ausgeführt.  

2. Dieses Geld wird zur Verfügung gestellt, um einerseits Frauen und 
andererseits Menschen, die im nahen Umfeld unserer Partei 
und/oder des Jugendverbandes programmierend tätig sind, die 
Teilnahme durch Senkung des Eigenanteils zu erleichtern. 

3. Entsprechend dieser Zielstellung darf das zur Verfügung gestellte 
Geld nur für beide genannten Zielgruppen eingesetzt werden und 
auch nicht durch Verschiebung anderer Subventionsmittel 
ausgeglichen werden, was die AntragsstellerInnen in einer 
Endabrechnung zu belegen haben. 

 
Politische Botschaft: 
 

Vom 26. bis 30. Dezember findet der jährliche Kongress des Chaos 
Computer Clubs statt, dieses Jahr zum 32. Mal. Der Kongress begrüßt 
mittlerweile über 8.000 Hacker_innen, Technik-Interessierte und 
politische Aktivist_innen und lastet seit Jahren das Congress Center 
Hamburg komplett aus. Von früh bis (sehr) spät finden in den 
verschiedenen Hörsälen Talks (Vorträge) statt, auf mehreren Etagen gibt 
es Stände, Experimente und Präsentationen von (regionalen) 
Aktivist_innen und Gruppen und es stehen mehrere Säle für Vernetzung 
und Austausch zur Verfügung. Es ist das größte Zusammentreffen von 
Medienkompetenz in Deutschland, hat sich in den letzten Jahren immer 
weiter für politische Aktivist_innen geöffnet und ist mittlerweile einer der 
letzten Rettungsanker für eine progressive Debatte zum Umgang mit 
Daten, Technik und Netzen (Verschlüsselung, Vorratsdatenspeicherung, 
Anonymität, ungefiltertes Internet, Überwachung, etc.).  
Seit mehreren Jahren entsendet DIE LINKE. Sachsen VertreterInnen zum 
CCC Kongress, da wir auf die Kompetenzen der MitstreiterInnen selbst 
zurückgreifen können, diese aber im außerparlamentarischen Bereich zur 
Verfügung stellen können und letztlich in die Strukturen des CCC hinein 
vernetzt sind.  
 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung unter www.dielinke-sachsen.de  - ohne die aufgelisteten 
Bezuschussungen in den Anmerkungen.  
 

Weitere Maßnahmen: 
 

Siehe Beschlusspunkte 

Finanzen: 
 

420,00 Euro (Im Vorjahr wurden 860 Euro durch die Partei bezuschusst 
bei weniger TeilnehmerInnen) 

Die Vorlage wurde 
abgestimmt mit: 
 

 
- 

Den Beschluss sollen 
erhalten: 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, Kreisvorsitzende, 
Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im Bundesausschuss, 

http://www.dielinke-sachsen.de/


 Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen Landtag, 
Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen Landtag; 
Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen 
Landtag, Landesparteitagsdelegierte, sächsische 
Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite Zusammenschlüsse, 
Jugendkoordinator 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Bei einer Enthaltung beschlossen. 
 
f.d.R.         Dresden, den 6. November 2015 

  
 
 
Antje Feiks – Landesgeschäftsführerin 
 
 
 
 
Anmerkungen bzw. FAQs:  
 
Was soll bezuschusst werden? 
Das Standard-Ticket für den Kongress kostet pro Person 100 €. Es gibt aber eine Vielzahl von 
Preisoptionen bspw. Rabatte für Mitglieder des ChaosComputerClub e.V., sodass durchschnittlich nur 
92,00 € pro Ticket anfallen. Für die kostengünstige An- und Abreise werden wir mit dem 
Landesvorstands- und dem Jugendbus fahren, sodass nur Treibstoffkosten von ca. 27 € pro Person 
anfallen. Da der Kongress quasi durchgehend Programm bietet und wir weder Zeit noch Geld für das 
Shuttlen zwischen Congress Center und Schlafplatz investieren wollen, recherchieren wir seit Januar 
durchgehend nach günstigen Übernachtungsangeboten in Laufweite von 2 Kilometern vom 
Veranstaltungsort. Für 4 Nächte in 3-Personenzimmern konnten wir Betten für durchschnittlich 104,32 € 
pro Person reservieren (da der Kongress seit mehreren Jahren in Hamburg stattfindet und alles 
ausgebucht wird, haben die Hotels und Hostels ihre Preise in dieser Zeit erhöht). 
Somit ergeben sich für jede Teilnehmer_innen Grundkosten von durchschnittlich 223 € zzgl. Verpflegung. 
Ein Bezuschussung von 900 € würde den Eigenanteil um durchschnittlich 60 € pro Person senken. 
 
Wer soll bezuschusst werden? 
Wir sind eine Gruppe von 15 Personen, die sich aus Mitgliedern und Sympathisant_innen der linksjugend 
und Helfer_innen von konkreten Projekten zusammensetzt. Dies umfasst alle Interessent_innen, die sich 
für die gemeinsame Fahrt zum 32C3 gemeldet haben. 
Bereits die letzten Jahre hatte eine Kerngruppe von etwa 8 Personen (davon eine Frau) über die 
linksjugend eine eigene Reisegruppe zum Kongress organisiert. In diesem Jahr ist die Gruppe auf 15 
Personen gewachsen (davon 5 Frauen). Beworben wurde die Möglichkeit der gemeinsamen 
Kongressteilnahme bereits Anfang des Jahres über die Landeszeitung und den landesweiten Mailverteiler 
der linksjugend. Auf eine unverbindliche bzw. kurzfristige Ausschreibung per Mail haben wir bewusst 
verzichtet, da der finanzielle und zu koordinierende Aufwand dieses Projekts uns nicht geeignet für 
„Kurzentschlossene“ erscheint. 
 
Wie erfolgt die Aufteilung der Bezuschussung? 
Da nicht alle Teilnehmer_innen gleichermaßen Anreise-, Abreise und Übernachtungsangebote nutzen, 
werden die Zuschüsse anteilig auf die verschiedene Ausgaben aufgeteilt, entsprechend dem Anteil an den 
Gesamtkosten. Somit wollen wir eine möglichst faire Verteilung der Bezuschussung gewährleisten. 
 
 


